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öffentliche N I E D E R S C H R I F T  
VERTEILER: 3.3.2 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr, StuV/062/ XI 

Sitzung am : 06.04.2017 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 20:02 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Nicolai Steinhau-Kühl 

Schriftführer/in : gez. Antje Hoff 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 

Sitzungsdatum : 06.04.2017 

 
 

Sitzungsteilnehmer 
 

Vorsitz  

 Herr Nicolai Steinhau-Kühl  

Teilnehmer  

 Herr Arne - Michael Berg  
 Herr Uwe Engel  
 Herr Uwe Gade vertritt Herrn Platten 
 Herr Peter Gloger  
 Herr Patrick Grabowski  
 Herr Detlev Grube  
 Herr Peter Holle  
 Herr Tobias Mährlein  
 Herr Marc-Christopher Muckelberg bis 19:17 Uhr (Wechsel in 

Bildungswerkeausschuss) zurück um 19:41 
Uhr 

 Herr Dr. Norbert Pranzas  
 Herr Joachim Schulz vertritt Herrn Wiersbitzki 
 Frau Ursula Wedell vertritt Herrn Nötzel 
 Herr Joachim Welk vertritt Frau Mond 

Verwaltung  

 Herr Mark Fensky FB Verkehrsflächen, Entwässerung und 
Liegenschaften 

 Herr Jürgen Hanika Personalrat 
 Herr Mario Helterhoff FB Planung 
 Herr Mario Kröska Leitung des Fachbereichs Verkehrsflächen, 

Entwässerung und Liegenschaften 
 Frau Anne Lindner FB Verkehrsflächen, Entwässerung und 

Liegenschaften 
 Frau Christine Rimka Leitung des Amtes für Stadtentwicklung, Umwelt 

und Verkehr 
 Frau Isabel Stein FB Planung 

Protokollführer  

 Frau Antje Hoff FB Planung 
 
 
 
 
Entschuldigt fehlten 
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Teilnehmer  

 Frau Christiane Mond wird vertreten von Herrn Welk 
 Herr Wolfgang Nötzel wird vertreten von Frau Wedell 
 Herr Wolfgang Platten wird vertreten von Herrn Gade 
 Herr Heinz Wiersbitzki wird vertreten von Herrn Schulz 
 
 
 
Sonstige Teilnehmer 
 
 Herr Jürgen Peters Seniorenbeirat 
 Herr Dähn zu TOP 4 vom Büro Waack+Dähn 
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 

Sitzungsdatum : 06.04.2017 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
TOP 3.1 :  
Einwohnerfrage von Frau Niehusen zum Bebauungsplan Nr. 318 
 
TOP 3.2 :  
Einwohnerfrage von Frau Riedel zum Parkraumbewirtschaftskonzept und der 
Tiefgararge der Stadtwerke 
 
TOP 4 :  
Besprechungspunkt  
Umgestaltung südliche Ulzburger Straße,  
zwischen Ohechaussee und Breslauer Straße 
 
TOP 5 : B 17/0115/1 
Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Norderstedt 
hier: Beschluss zur Freigabe der Konzeptumsetzung 
 
TOP 6 : B 17/0082 
11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Westlich 
Oadby-and-Wigston-Straße" 
Gebiet: Südlich Forst Rantzau, östlich Rantzauer Forstweg, nördlich Flurstück 35/5, 
Flur 07, Gemarkung Garstedt und westlich Oadby-and-Wigston-Straße 
hier: Beschluss über das Ergebnis der frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
TOP 7 : B 17/0081 
Bebauungsplan Nr. 316 Norderstedt "Westlich Oadby-and-Wigston-Straße" 
Gebiet: Südlich Forst Rantzau, östlich Rantzauer Forstweg, nördlich und östlich 
Flurstück 38/5, Flur 07, Gemarkung Garstedt und westlich Oadby-and-Wigston-Straße 
hier: Beschlussüber das Ergebnis der frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
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TOP 8 : B 17/0130 
Bebauungsplan Nr. 302 Norderstedt "zwischen Scharpenmoor und Schwarzer Weg"  , 
Gebiet: Teile der Flurstücke 1252, 1104, 313, Flurstück 1159, Flur 16, Gemarkung 
Garstedt 
 
TOP 9 :  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
TOP 10 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 10.1 : M 17/0153 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Mährlein in der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 16.03.2017 zum Thema Haushaltsmittel 
 
TOP 10.2 : M 17/0127 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Welk aus der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 16.02.2017 (Punkt 10.6) 
 
TOP 10.3 : M 17/0151 
Anfrage von Herrn Grabowski im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.03.2017 zum Thema Lichtzeichenanlage beim Meilenstein Ulzburger 
Straße/Waldstraße 
 
TOP 10.4 : M 17/0099 
Anfrage von Herrn Mährlein im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.02.2017 zum Thema "Fußweg an der U-Bahnstation Richtweg/Langer Kamp" 
 
TOP 10.5 : M 17/0132 
Ausbau A 7 - Pressemitteilung: Brückenneubau zieht Vollsperrung der Friedrich-Ebert-
Straße nach sich 
 
TOP 10.6 : M 17/0137 
Anfrage von Herrn Muckelberg im Aussschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.03.2017 zum Thema Laufbahn Willy-Brandt-Park 
 
TOP 10.7 : M 17/0142 
Einwohnerfrage im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 02.03.2017 zum 
Thema Lärmbelästigung durch Anlieferverkehr außerhalb zugelassener Zeiten am 
Herold-Center 
 
TOP 10.8 : M 17/0157 
Pressemitteilungen zu Bauvorhaben Spiel- und Grünflächen Ossenmoorpark und 
Kielortring 
 
TOP 10.9 :  
Anfrage von Herrn Dr. Pranzas zu den Blumenkübeln im Mühlenweg 
 
TOP 10.10 :  
Anfrage von Herrn Grube zur Einrichtung einer Tempo 30 Zone in der Straße Faden 
Tannen / Forstweg 
 
TOP 10.11 :  
Anfrage von Herrn Engel zum möglichen Kreisverkehr Ulzburger Straße / Hamburger 
Straße / Kothla-Järve-Straße 
 
TOP 10.12 :  
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Bericht von Herrn Gloger zur Umlaufsperre auf dem Rad-/Fußweg entlang der AKN-
Strecke an der Waldstraße 
 
TOP 10.13 :  
Anfrage von Herrn Holle zur Sperrung der Quickborner Straße (Poller) 
 
TOP 10.14 :  
Bericht über den Zeitplan Bildungshaus in Garstedt 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr 

Sitzungsdatum : 06.04.2017 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit mit 14 Mitgliedern fest.  
  
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
Es sind keine Tagesordnungspunkte und Berichte für die nichtöffentliche Beratung 
vorgesehen 
 
Es werden keine Anträge zur Tagesordnung gestellt.  
 
Abstimmungsergebnis zur Tagesordnung: einstimmig 
 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde, Teil 1 
 
Es werden folgende Fragen von EinwohnerInnen gestellt. 
 
 
 
TOP 3.1:  
Einwohnerfrage von Frau Niehusen zum Bebauungsplan Nr. 318 
 
Ingrid Niehusen, Falkenbergstraße 160, 22844 Norderstedt: 
 
Frau Niehusen wird vom Vorsitzenden gefragt, ob sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten im 
Protokoll einverstanden ist. Sie gibt ihr Einverständnis. 
 
Frau Niehusen stellte folgende Fragen zum Bebauungsplan Nr. 318 (Vorlage B 17/0081) und 
wünscht eine schriftliche Beantwortung: 

1. Gibt es zwischenzeitlich Erkenntnisse, ob ein Verbotstatbestand nach § 44 BNatSchG 
vorliegt und eine Ausnahme nach § 45 Abs. 7 BNatSchG zu prüfen ist? 
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2. Ist – wie auf Seite 5 der Abwägungstabelle angekündigt – zwischenzeitlich eine 
faunistische Potenzialabschätzung erfolgt? 

3. Ist die für Frühjahr 2017 angekündigte Erfassung der Amphibien erfolgt? Mit welchem 
Ergebnis? 

 
 
 
TOP 3.2:  
Einwohnerfrage von Frau Riedel zum Parkraumbewirtschaftskonzept und der 
Tiefgararge der Stadtwerke 
 
Frau Riedel, Alter Kirchenweg 30 a, Norderstedt: 
 
 
Frau Riedel wird vom Vorsitzenden gefragt, ob sie mit der Veröffentlichung seiner Daten im 
Protokoll einverstanden ist. Sie gibt ihr Einverständnis. 
 
Nach dem letzten Beschluss sollte die Tiefgarage aus dem 
Parkraumbewirtschaftungskonzept rausgenommen werden. Frau Riedel möchte wissen, 
warum sie immer noch ein Teil davon ist. 
 
Herr Bosse antwortet direkt. Die Parkraumbewirtschaftung betrifft nur den öffentlich 
zugänglichen Teil der Tiefgarage. Der betriebliche Teil der Tiefgarage, welcher nur über den 
Innenhof der Stadtwerke erreichbar ist, ist nicht Teil des Parkraumbewirtschaftungskonzepts. 
 
 
TOP 4:  
Besprechungspunkt  
Umgestaltung südliche Ulzburger Straße,  
zwischen Ohechaussee und Breslauer Straße 
 
Herr Kröska erläutert anhand einer Präsentation die bisherigen Planungen und Diskussionen 
zum Ausbau der Ulzburger Straße im Süden. Er stellt eine Alternative (Variante 2017) vor, 
die sich aus den bisherigen Diskussionen ergibt. Diese verfolgt den Ansatz eines baulich 
getrennten Radweges von Straße und Fußweg. Herr Kröska weist auf die dann wegfallenden 
Längsparkplätze hin. 
 
Die Präsentation ist dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Er beantwortet zusammen mit Herrn Bosse sowie Herrn Dähn vom Büro Waack + Dähn die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die Verwaltung stellt dem Ausschuss diese Planungen vor um ein Stimmungsbild zu 
gewinnen.  
 
Der Ausschuss diskutiert die neue Variante, sie stellt einen guten Kompromiss dar. Der 
Vorsitzende rät den Mitgliedern die Variante in den Fraktionen zu beraten. Die Mitglieder des 
Ausschusses werden gebeten, Rückmeldungen / Ideen der Fraktionen in einer der nächsten 
Sitzungen anzubringen. 
 
 
 
TOP 5: B 17/0115/1 
Parkraumbewirtschaftung in der Stadt Norderstedt 
hier: Beschluss zur Freigabe der Konzeptumsetzung 
 
Herr Bosse erläutert, warum die Verwaltung die Vorlage B 17/0115 zurückzieht. 
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Um einen rechtlich einwandfreien Beschluss zu erlangen, müssen sowohl die 
Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen gegenübergestellt werden. Eine Darstellung 
lediglich der zu erwartenden Überschüsse reicht nicht aus. Der Bestand Garstedt (alt) fehlte 
in der Darstellung. Deshalb musste der Beschlussvorschlag auf S. 1 der Vorlage und die 
Finanzierung auf S. 4 der Vorlage hinsichtlich der Zahlen korrigiert werden. 
 
Die Vorlage B 17/0115/1 wird den Anwesenden vorgelegt.  
Inhaltlich sind die gleichen Ausführungen und Erläuterungen wie in der Vorlage B 17/0115 zu 
lesen. Lediglich die mit den Haftnotizen versehenden Seiten 1 und 4 der Vorlage B 17/0115/1 
wurden mit den aktualisierten Zahlen versehen. Die Zahlen in der Anlage wurden auf den 
Seiten 4, 17 und 18 berichtigt.  
 
Herr Kröska und Herr Bosse beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder und von Herrn 
Hanika (Personalrat). 
 
Änderungsantrag 
Herr Mährlein beantragt den Beschlussvorschlag zu ändern, indem dem Hauptausschuss 
und der Stadtvertretung empfohlen wird, das HVV-Preismodell dem 
Parkraumbewirtschaftungskonzept zugrunde zu legen. 
 
Der Änderungsantrag wurde mit 2 Ja-Stimmen, 11 Nein-Stimmen und 1 Enthaltungen 
mehrheitlich abgelehnt.  
  
Änderungsantrag zum Sachverhalt auf Seite 3 der Vorlage B 17/0115/1 
Herr Holle und Herr Dr. Pranzas beantragen dem Hauptausschuss und der Stadtvertretung 
zu empfehlen, in der Satzung den Bewirtschaftungszeitraum auf die Wochentage montags 
bis samstags in der Zeit von jeweils 8:00 bis 18:00 Uhr zu begrenzen. 
 
Der Änderungsantrag wurde mit 12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen 
mehrheitlich beschlossen. 
 
 
Beschluss 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr gibt das in der Anlage vorgelegte 
Parkraumbewirtschaftungskonzept (mit Stand vom 01.04.2017 auf Basis des 
Grundsatzbeschlusses vom 16.02.2017) zur Umsetzung frei. 
 
Die Höhe der benötigten Finanzmittel für die Herstellung des 
Parkraumbewirtschaftungskonzeptes beläuft sich auf geschätzt 600.000 € brutto. Für die 
Neugestaltung der P+R-Anlage in Garstedt wurden 500.000 € brutto an zusätzlichen Kosten 
berechnet. Diese Finanzmittel sollen in den Vermögenshaushalt des Haushaltsplanes 2018 
aufgenommen werden. 
 
Für die laufende Unterhaltung der zusätzlichen Bewirtschaftungsmaßnahmen werden im Jahr 
zusätzliche Aufwendungen von geschätzt 180.000 € brutto anfallen. Addiert man die 
Unterhaltung der Bestandsbewirtschaftung aus Garstedt mit 25.000 € und die Umsatzsteuer 
auf die Gesamteinnahmen von 80.000 €, so ergibt sich ein Gesamtaufwand von 285.000 €. 
Die Gesamteinnahmen werden auf 460.000 € geschätzt. 
 
Durch die Erweiterung der gebührenpflichtigen Parkraumbewirtschaftung wird somit eine 
Erhöhung des jährlichen Einnahmenüberschusses um ca. 175.000 € prognostiziert.  
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr bittet deshalb den Hauptausschuss und die 
Stadtvertretung, die vorgenannten Ansatzveränderungen auf den beiden 
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Aufwandproduktkonten und die zusätzlichen Investitionskosten im Zuge der anstehenden 
Beratungen zum Haushaltsplan 2018/2019 entsprechend aufzunehmen. 
 
Der Ausschuss beauftragt ferner die hauptamtliche Verwaltung mit der Ergänzung und 
Anpassung der bestehenden “Stadtverordnung über Parkgebühren auf öffentlichen 
Verkehrsflächen in der Stadt Norderstedt“ (entsprechend der politisch beschlossenen 
Vorgaben des stadtweiten Parkraumbewirtschaftungskonzeptes). 
 
Abstimmung: 
Die Vorlage wurde zusammen mit dem Änderungsantrag von Herrn Holle und Herrn Dr. 
Pranzas mit 12 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich beschlossen.  
  
 
Herr Bosse verlässt um 19:17 Uhr zusammen mit Herrn Muckelberg die Sitzung, um im 
Bildungswerkeausschuss zu erscheinen. 
 
 
TOP 6: B 17/0082 
11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Westlich 
Oadby-and-Wigston-Straße" 
Gebiet: Südlich Forst Rantzau, östlich Rantzauer Forstweg, nördlich Flurstück 35/5, 
Flur 07, Gemarkung Garstedt und westlich Oadby-and-Wigston-Straße 
hier: Beschluss über das Ergebnis der frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Beschluss 
 
Das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Absatz 1 und § 4 Absatz 1 BauGB wird 
gebilligt. Das Ergebnis ist dem tabellarischen Vermerk der Verwaltung in der Anlage 3 der 
Einaldung(Tabellen Abwägungsvorschlag über die Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange) zu entnehmen. 
 
Die Schreiben mit den eingegangenen Stellungnahmen sowie die Niederschrift der 
öffentlichen Veranstaltung vom 28.09.2016 sind als Anlagen 2 und 4 der Vorlage beigefügt. 
 

Die Behandlung des Ergebnisses der frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
soll entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung (Anlage 3 der Einladung) 
erfolgen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage den Entwurf zu fertigen. 
 
Auf Grund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
 
Abstimmung: 
Die Vorlage wurde mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstimmig 
beschlossen.  
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TOP 7: B 17/0081 
Bebauungsplan Nr. 316 Norderstedt "Westlich Oadby-and-Wigston-Straße" 
Gebiet: Südlich Forst Rantzau, östlich Rantzauer Forstweg, nördlich und östlich 
Flurstück 38/5, Flur 07, Gemarkung Garstedt und westlich Oadby-and-Wigston-Straße 
hier: Beschlussüber das Ergebnis der frühzeitigen Behörden- und 
Öffentlichkeitsbeteiligung 
 
Beschluss 
 
Das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Absatz 1 und § 4 Absatz 1 BauGB wird 
gebilligt. Das Ergebnis ist dem tabellarischen Vermerk der Verwaltung in der Anlage 3 der 
Einladung (Tabellen Abwägungsvorschlag über die Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange) zu entnehmen. 
 
Die Schreiben mit den eingegangenen Stellungnahmen sowie die Niederschrift der 
öffentlichen Veranstaltung vom 28.09.2016 sind als Anlagen 2 und 4 der Vorlage beigefügt. 
 
Die Behandlung des Ergebnisses der frühzeitigen Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung 
soll entsprechend den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung (Anlage 3 der Einladung) 
erfolgen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grundlage den Entwurf zu fertigen. 
 
Auf Grund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
Abstimmung: 
Die Vorlage wurde mit 13 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen einstimmig 
beschlossen.  
  
 
 
TOP 8: B 17/0130 
Bebauungsplan Nr. 302 Norderstedt "zwischen Scharpenmoor und Schwarzer Weg"  , 
Gebiet: Teile der Flurstücke 1252, 1104, 313, Flurstück 1159, Flur 16, Gemarkung 
Garstedt 
 
Herr Helterhoff beantwortet zusammen mit Frau Rimka die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 

Beschluss 

 

a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB 
 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen 
folgender Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (im Folgenden benannt mit 
der laufenden Nummer der Anlage 3) werden 
 
berücksichtigt 
1.8, 1.9, 1.10, 1.14, 5.2, 5.3, 6.1 
 
teilweise berücksichtigt 
- 
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nicht berücksichtigt 
- 
 
zur Kenntnis genommen 
1.1, 1.2, 1.3, 1.4, 1.5, 1.6. 1.7, 1.11, 1.12, 1.13, 1.15, 1.16, 1.17, 2, 3, 4, 5.1, 6.2, 6.3 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird auf die Ausführungen zur Sach- und 
Rechtslage beziehungsweise die o.g. Anlage dieser Vorlage Bezug genommen. 
 
 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Stellungnahme abgegeben haben, von dem 
Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen Privater im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB 
 
Vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung sind keine Stellungnahmen Privater 
eingegangenen 

Beschlussvorschlag 

 
a) Satzungsbeschluss 
Auf Grund des § 10 BauGB sowie nach § 84 der Landesbauordnung von Schleswig-Holstein 
wird der Bebauungsplan Nr. 302 Norderstedt "zwischen Scharpenmoor und Schwarzer Weg"  
, Gebiet: Teile der Flurstücke 1252, 1104, 313, Flurstück 1159, Flur 16, Gemarkung Garstedt 
bestehend aus dem Teil A - Planzeichnung – (Anlage 4) und dem Teil B - Text – (Anlage 5 ) 
in der zuletzt geänderten Fassung vom 17.03.2017, als Satzung beschlossen. 
Die Begründung in der Fassung vom  17.03.2017 (Anlage 6)  wird gebilligt. 
 
Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Stadtvertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit 
Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
 
Auf Grund des § 22 GO waren keine/folgende Ausschussmitglieder/Stadtvertreter von der 
Beratung und von der Beschlussfassung ausgeschlossen; sie waren weder bei der Beratung 
noch bei der Abstimmung anwesend: ... 
 
Abstimmung: 
Die Vorlage wurde mit 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 0 Enthaltungen mehrheitlich 
beschlossen.  
  
 
 
TOP 9:  
Einwohnerfragestunde, Teil 2 
 
Es werden keine Fragen von EinwohnerInnen gestellt. 
 
 
 
TOP 10:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
Es werden folgende Berichte gegeben und Anfragen gestellt: 
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TOP 10.1: M 17/0153 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Mährlein in der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 16.03.2017 zum Thema Haushaltsmittel 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Stadtentwicklung und Verkehr am 16.03.2017 bat Herr 
Mährlein die Verwaltung, die Haushaltsansätze für das Jahr 2017 bis zur nächsten Sitzung zu 
benennen, welche nach derzeitigem Stand nicht im Jahre 2017 kassenwirksam werden und 
daher als Deckungsbeiträge für andere Maßnahmen zur Verfügung stehen. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Nach jetzigem Stand können keine Projekte und damit Haushaltsmittel benannt werden, 
deren Kassenwirksamkeit für 2017 nicht gegeben ist. 
 
 
TOP 10.2: M 17/0127 
Beantwortung der Anfrage von Herrn Welk aus der Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Verkehr am 16.02.2017 (Punkt 10.6) 
 
Herr Welk bittet um die Ausleihstatistik für die einzelnen nextbike-Stationen im Stadtgebiet. 
Die Verwaltung antwortet:  

Stationsname Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember Summe

Harksheider Markt 3 1 2 6 14 25 14 14 24 9 11 14 137

Mitte ZOB 21 19 24 49 76 57 79 71 110 44 42 32 624

Glashütte Markt 0 1 0 2 13 3 8 12 5 5 7 3 59

Herold Center 1 2 4 10 11 7 19 20 24 7 11 2 118

Stadtpark 11 8 14 17 23 29 22 26 37 7 6 3 203

Quickborner Str. 10 19 19 25 44 59 49 38 69 39 30 36 437

Arriba Erlebnisbad 0 1 7 10 4 5 5 24 9 5 4 2 76

SELGROS Markt/Gutenbergring 0 0 0 0 0 0 0 0 4 0 0 1 5

Ulzburger Straße 7 6 1 1 5 2 2 12 10 13 1 3 63

Ulzburger Straße / Glashütter Weg 1 3 7 11 10 4 21 36 42 18 9 9 171

Schmuggelstieg 0 3 0 9 5 1 7 24 16 7 6 5 83

Richtweg 4 4 4 3 8 8 11 19 22 16 6 6 111

Gutenbergring / Rudolf Dankwardt 0 0 2 1 0 0 0 1 0 0 0 0 4

Hogenfelde / Ochsenzoller Straße 0 0 0 4 7 2 4 6 17 5 2 1 48

58 67 84 148 220 202 241 303 389 175 135 117 2139  
 
 
 
TOP 10.3: M 17/0151 
Anfrage von Herrn Grabowski im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.03.2017 zum Thema Lichtzeichenanlage beim Meilenstein Ulzburger 
Straße/Waldstraße 
 
Herr Grabowski fragt an, ob die Lichtsignalanlage beim Meilenstein auch am Wochenende an 
sein kann, damit die Fußgänger besser über die Straße kommen können.  
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Die Lichtsignalanlage Ulzburger Straße / Waldstraße kann auch an Wochenenden in Betrieb 
genommen werden. Die Anschaltung erfolgt in Absprache mit der Polizei in Kürze. 
 
 
 
TOP 10.4: M 17/0099 
Anfrage von Herrn Mährlein im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.02.2017 zum Thema "Fußweg an der U-Bahnstation Richtweg/Langer Kamp" 
 
Der von Herrn Mährlein angesprochene Bereich vor dem Gehweg zur U-Bahnstation 
Richtweg/Langer Kamp wurde am 01.03.2017 bei einem Ortstermin kontrolliert. 
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Im Bereich der Bäume konnte leider aufgrund der Wurzeln kein Pflaster eingebaut werden. 
 
Das Betriebsamt wird aber zur Verbesserung der Oberfläche den unbefestigten Weg mit 
Glensanda aufarbeiten und die Entwässerungsrinne reinigen und spülen. 
 
 
TOP 10.5: M 17/0132 
Ausbau A 7 - Pressemitteilung: Brückenneubau zieht Vollsperrung der Friedrich-Ebert-
Straße nach sich 
 
Die in der Anlage beigefügte Pressemitteilung sowie die Umleitungsempfehlung werden dem 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr zur Kenntnis gegeben. 
 
 
 
TOP 10.6: M 17/0137 
Anfrage von Herrn Muckelberg im Aussschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 
16.03.2017 zum Thema Laufbahn Willy-Brandt-Park 
 
Herr Muckelberg berichtet, dass sich die Laufbahn im Willy-Brandt-Park nicht mehr in einem 
ordnungsgemäßen Zustand befindet, er bittet um Überprüfung.  
 
 
Das Betriebsamt nimmt wie folgt Stellung:  
 
Der festgestellte Zustand wurde bereits vom Fachbereich 702 festgestellt.  
 
Daraufhin wurde festgelegt, dass die Laufbahn im Frühjahr 2017 wie folgt überarbeitet wird:  
 
Der vorhandene Rasenbewuchs wird entfernt und der Laufbahnbelag mit neu gelieferten 
Holzhackschnitzeln höhengerecht aufgefüllt. Diese Arbeiten wurden ausgeschrieben und an 
den günstigsten Anbieter vergeben. 
 
Die Firma hat bereits den Auftrag für diese Arbeiten erhalten.  
 
Die Arbeiten werden bei entsprechend trockener Witterung bis Anfang Mai 2017 ausgeführt. 
 
 
 
TOP 10.7: M 17/0142 
Einwohnerfrage im Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr am 02.03.2017 zum 
Thema Lärmbelästigung durch Anlieferverkehr außerhalb zugelassener Zeiten am 
Herold-Center 
 
Herr Adam berichtet über den nächtlichen Anlieferungsverkehr für die Bäckerei im REWE in 
der südlichen Herold-Centererweiterung. Zwischen 04:00 und 05:30 Uhr wird über die Straße 
Lütjenmoor innerhalb der Nachtruhe der Bäcker beliefert. Ebenfalls ist dies bei Rossmann in 
der Europaallee zwischen 00:30 und 03:00 Uhr der Fall. Die ratternden Rollis stören extrem 
die Nachtruhe. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Die Verwaltung prüft den Sachverhalt mit der Bäckerei in einem 

Ordnungswidrigkeitsverfahren. 
 
2. Der Fall Rossmann ist neu und wird ebenfalls geprüft. 
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Der Verursacher wurde angeschrieben und auf das Fehlverhalten hingewiesen. 
 
Mit Mail vom 24.03.2017 sagte er zu, dass die Anlieferung ab dem 29.03.2017 in der Zeit 
zwischen 06:00 – 22:00 Uhr erfolgen wird. 

 
 
TOP 10.8: M 17/0157 
Pressemitteilungen zu Bauvorhaben Spiel- und Grünflächen Ossenmoorpark und 
Kielortring 
 
Die in der Anlage beigefügten Pressemitteilungen werden dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Verkehr zur Kenntnis gegeben. 
 
 
TOP 10.9:  
Anfrage von Herrn Dr. Pranzas zu den Blumenkübeln im Mühlenweg 
 
Herr Dr. Pranzas erinnert an einen Beschluss im Ausschuss zur 
Geschwindigkeitsreduzierung mittels Blumenkübeln im Mühlenweg. Er möchte sich nach dem 
Sachstand erkundigen. 
 
Frau Rimka berichtet über die Teilnahme von Herrn Hädicke-Schories in der nächsten 
Ausschusssitzung am 04.05.2017 zu diesem Thema. 
 
 
 
TOP 10.10:  
Anfrage von Herrn Grube zur Einrichtung einer Tempo 30 Zone in der Straße Faden 
Tannen / Forstweg 
 
Herr Grube erinnert nochmals an seine Anfrage zur Einrichtung einer Tempo 30-Zone in der 
Straße Fadens Tannen / Forstweg. Er betont, dass es sich nicht um die Stichstraße zur Kita 
handelt und verweist auch auf die Diskussionen, welche im Rahmen der B-Planaufstellung 
Nr. 294 geführt wurden. 
 
 
 
TOP 10.11:  
Anfrage von Herrn Engel zum möglichen Kreisverkehr Ulzburger Straße / Hamburger 
Straße / Kothla-Järve-Straße 
 
Herr Engel berichtet von den Bestrebungen der Gemeinde Henstedt-Ulzburg die Kreuzung 
Ulzburger Straße / Hamburger Straße / Kothla-Järve-Straße zu einem Kreisverkehr 
umzubauen. Er möchte wissen, ob die Gemeinde bereits mit der Stadt in dieser Sache 
Kontakt aufgenommen hat. 
 
 
 
TOP 10.12:  
Bericht von Herrn Gloger zur Umlaufsperre auf dem Rad-/Fußweg entlang der AKN-
Strecke an der Waldstraße 
 
Herr Gloger berichtet über die fehlende Umlaufsperre an der Waldstraße auf dem Rad-
/Fußweg. Diese kann nicht mal eben wieder eingesteckt werden, da das Aufstellsystem 
demoliert wurde. 
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TOP 10.13:  
Anfrage von Herrn Holle zur Sperrung der Quickborner Straße (Poller) 
 
Herr Holle berichtet über die wiederholten zerstörten Poller an der Quickborner Straße. Seit 4 
Wochen ist die Straße jetzt schon frei. Die erhofft Sperrung ist nicht mehr gegeben. Er fragt 
nach, ob es auch noch andere Möglichkeiten gibt, die Quickborner Straße Richtung Westen 
zu sperren als die versenkbaren Poller. 
 
Der Vorsitzende unterbricht um 19:30 Uhr die Sitzung. 
Herr Holle verlässt den Ausschuss um 19:39 Uhr. 
 
Nachdem Herr Bosse und Herr Muckelberg um 19:42 Uhr aus dem Bildungswerkeausschuss 
wieder in den Sitzungssaal 2 erscheinen, wird die Sitzung weitergeführt. 
 
 
 
TOP 10.14:  
Bericht über den Zeitplan Bildungshaus in Garstedt 
 
Herr Bosse berichtet über die verschiedenen vergaberechtlichen Möglichkeiten und welche 
Zeitplanungen damit einhergehen. Die Planungsphasen und verschiedenen 
Vergabeverfahren wurden vom Büro Luchterhandt und der EGNo zusammengestellt. 
Die Planungszeiträume werden dem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Herr Berg verlässt um 19:50 Uhr die Sitzung und erscheint um 19:54 Uhr wieder. 
 
Herr Bosse beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Im Mai wird im Ausschuss der Auslobungstext den Mitgliedern vorgestellt. 
 
 
Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 20:02 Uhr. 
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